
 

 

 
 

Verhinderung der wirtschaftlichen Abbruchreife 
 
Der gefertigte Bezirksrat der FPÖ Hietzing stellt in der Bezirksvertretung am 
15. Dezember 2021 folgenden 

 
A n t r a g 

 
Die zuständigen Stellen des Magistrates der Stadt Wien und die zuständige 
Stadträtin für Wohnen, Wohnbau, Stadterneuerung und Frauen werden 
ersucht, umgehend dafür zu sorgen, dass dem Eigentümer der Liegenschaft 
Hietzinger Hauptstraße 132 ein Instandsetzungsauftrag für das bestehende 
Gebäude bescheidmäßig vorgeschrieben wird. 
 

Begründung: 
 

Die historischen Wiener Häuser sind schlecht vor Abrissen geschützt. Diese 
kommen trotz Zerstörung des Ortsbildes immer öfter vor. Nun befindet sich in 
der Hietzinger Hauptstrasse ON 132 ein Haus, bei dem die Dachfenster 
beseitigt wurden, damit es hereinregnet. Es ist offenkundig, dass damit eine 
„wirtschaftliche Abbruchreife“, eine Zerstörung der Bausubstanz, erreicht 
werden soll, um einen Neubau zu rechtfertigen. Was nach dem Abriss und der 
Errichtung eines Neubaus zu erwarten ist, sieht man in der Hietzinger 
Hauptstrasse/Ecke Mantlergasse, wo vor Jahren ein wunderschönes altes 
Gründerzeithaus abgerissen wurde.  

 

BR Mag. Georg Heinreichsberger 

 


